
Gemeindevertretung Hohenfelde 
 

Sitzung vom   2.12.2009             Seite    24 
       Für diese Sitzung enthalten die Seiten  25  bis 29 
in Hohenfelde, Alte Schule    Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse. 
 
Beginn:   19.30 Uhr 
 
Ende:    21.16 Uhr 
                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 
__________________________________________________________________________________________________ 
Anwesend:      Gesetzl. Mitgliederzahl:   11 
a) stimmberechtigt: 
 

1.  BM Heinrich Övermöhle 
 

13. 

2. . Hans-Hermann Biegemann 
 

14. 

3.  Kirstin Fimm 
 

15. 

4. Gesa Fink  
 

16. 

5. Eckhard-Heinrich Hartmann 
 

17. 

6. Herbert Hick 
 

18. 

7. Ronald Husen 
 

19. 

8. Kai-Uwe Nagel 
 

20. 

9. Hans-Werner Voß 
 

b) nicht stimmberechtigt 

10. Gerhard Zander 
 

1. Herr Nehling / Amt Lütjenburg 
 

11.  
 

2. 11 Zuhörer 
 

12. 
 

3.   
      

 
 

4.   
 

Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1.  Beate Glende  1.  
2.   2. 
3.   3. 
4.  4. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung  waren durch Einladung  vom  19.11.2009 auf    Mittwoch,   den  2.12.2009   
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die  Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden.  
 
D ie Gemeindevertretung   war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 
1.  Einwohnerfragestunde  
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009  
4. Haushaltssatzung 2010 
5. Gebührenkalkulation Ortsentwässerung  
6. Satzung zur Änderung der Satzung über Erhebung von Beiträgen  
 und Gebühren für die Abwasserbeseitigung  
7. Übertragung der Aufgabe „Zuschuss für den Notarztstandort  
 Lütjenburg“ auf das Amt  
8. Spielerlebniswelten: Beschluss für die Teilnahme am Projekt 
9. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung  
10. Nutzungs- und Kooperationsvertrag „NaturErleben“ 
11. Nutzungsvertrag Tourist-Info Strandkrabbe 
12. Verschiedenes  
 
Nicht öffentlich: 
13. Personalangelegenheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge einge-
bracht: 
 
Die Tagesordnung wird um folgende Punkte ergänzt: 
TOP 11 a) Änderung der Eingangsmöglichkeiten Strandkrabbe 
TOP 14 Mietangelegenheiten 
        - 10 dafür - 
 
 
Die Verhandlungen fanden in  öffentlicher Sitzung statt.  
Zu dem Punkt    13 - 14    war die Öffentlichkeit ausgeschlossen.  
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1.  Einwohnerfragestunde  
Es liegen keine Anfragen vor.  
 
2. Anerkennung der Niederschrift über die letzte Sitzung 
Bürgermeister Övermöhle weist darauf hin, dass es statt „3.12.2008“ richtig lauten 
muss: „11.5.2009“.  
Mit vorstehender Berichtigung wird die Niederschrift über die Sitzung vom 16.7.2009 
anerkannt.  
       - 10 dafür - 
3. 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009  
Die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009 ist als Vorlage zugegangen und wird von Frau Fink 
vorgetragen. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung 2009. Die Satzung ist 
Bestandteil der Niederschrift.  
       - 10 dafür - 
4. Haushaltssatzung 2010 
Die Haushaltssatzung 2010 ist als Vorlage zugegangen. Frau Fink trägt den Haushaltsplan 
2010 vor. 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Haushaltssatzung 2010 und das Investitionspro-
gramm. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
       - 10 dafür - 
5. Gebührenkalkulation Ortsentwässerung  
Die Kalkulation ist als Vorlage zugegangen und vom Finanzausschuss beraten wor-
den. Frau Fink trägt kurz die Kalkulation vor.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Erhöhung der Abwassergebühr auf 1,70 € je 
Kubikmeter.         
       - 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung - 
 
6. Satzung zur Änderung der Satzung über Erhebung von Beiträgen und Gebühren 
für die Abwasserbeseitigung  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde 
Hohenfelde, 1. Nachtrag. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
       - 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung - 
7. Übertragung der Aufgabe „Zuschuss für den Notarztstandort Lütjenburg“ auf 
das Amt  
Hierzu ist eine Vorlage zugegangen. Nach Erläuterungen durch Bürgermeister Över-
möhle beschließt die Gemeindevertretung:  
Die Gemeindevertretung überträgt die Aufgabe „Zuschuss für den Notarztstandort 
Lütjenburg“ gem. § 5 Abs. 1 der Amtsordnung auf das Amt.  

       - 10 dafür - 
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8. Spielerlebniswelten: Beschluss für die Teilnahme am Projekt 
Bürgermeister Övermöhle erläutert, dass in einigen Orten im Bereich des Küstenstrei-
fens Spielerlebniswelten (Spielplätze) entstehen sollen. Es wird ein Zuschuss in Höhe 
von 55 % der Nettobaukosten gezahlt.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt grundsätzlich die Teilnahme an der Gesamtmaß-
nahme.  
Die Gemeindevertretung behält sich vor, in Anbetracht der aktuellen Finanzlage über 
eine konkrete Realisierung einen gesonderten Beschluss zu fassen. Hierbei ist die Fi-
nanzlage der Gemeinde Hohenfelde zu berücksichtigen.  
       - 10 dafür - 
 
9. Satzung zur Änderung der Entschädigungssatzung  
Der Satzungsentwurf ist als Vorlage zugegangen.  
Die Gemeindevertretung beschließt die Satzung zur Änderung der Entschädigungssat-
zung. Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift.  
       - 10 dafür - 
 
10. Nutzungs- und Kooperationsvertrag „NaturErleben“ 
Herr Hick verlässt den Sitzungsraum.  
Ein überarbeiteter Nutzungsvertrag gemäß den Beratungen im Finanzausschuss wird 
übergeben. Bürgermeister Övermöhle gibt weitere Erläuterungen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss eines Nutzungsvertrages mit dem 
Verein „NaturErleben e. V.“ in der vorgelegten Fassung mit einer Laufzeit vom 
1.12.2009 bis zum 31.12.2010 in § 6 des Vertrages.  
       - 9 dafür -  
 
Hinsichtlich des Abschlusses eines Kooperationsvertrages soll die gleiche Kooperati-
onsvereinbarung, wie mit dem Mühlenauverein abgeschlossen werden. In § 4 Abs. 2 
soll als Ziel aufgenommen werden, dass neben den in Abs. 1 genannten Projekten die 
Realisierung der Ausstellung in den Räumen der Strandkrabbe Ziel der Kooperations-
vereinbarung ist.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss eines Kooperationsvertrages auf 
der Basis des alten Vertrages mit dem Verein „NaturErleben“. Nach Fertigstellung des 
Vertrages wird der Vertrag den Gemeindevertretern zur Kenntnis übergeben.  
       - 9 dafür -  
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO war Gemeindevertreter Hick von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 

- 28 - 
 



11. Nutzungsvertrag Tourist-Info Strandkrabbe 
Der Entwurf einer Nutzungsvereinbarung ist als Vorlage zugegangen und vom Fi-
nanzausschuss beraten worden.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt den Abschluss eines Nutzungsvertrages für die 
Tourist-Info in der Strandkrabbe in der vorliegenden Fassung.  

       - 10 dafür - 
11 a) Änderung der Eingangsmöglichkeiten Strandkrabbe 
Herr Voß legt hierzu ein Angebot für den Einbau einer zusätzlichen Tür im Eingangs-
bereich der Strandkrabbe vor. Details hierzu werden von Herrn Voß erläutert.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Auftragsvergabe an die Fa. Zander gemäß des 
Angebotes vom 30.11.2009 zur Auftragssumme 3.543,82 €. Der außerplanmäßigen 
Ausgabe wird zugestimmt.  
       - 10 dafür - 
12. Verschiedenes  
1. Frau Fimm und Herr Husen berichten über verschiedene Veranstaltungen.  
2. Herr Voß regt an, am Ehrenmal zwei Linden zu pflanzen.  
3. Herr Hick weist auf den Weihnachtsbasar am 13.12.2009 in der Strandkrabbe hin.  
4. Bürgermeister Övermöhle legt ein Schreiben des Schulverbandes Probstei zur 

Schülerbeförderung vor. Die Gemeindevertretung erhält Abschriften.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt. 
 
 
Protokollführer: 
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